
 
 

                

 

BAGSO begrüßt Entscheidung zur Ausarbeitung einer UN-Kon-

vention 

 

Der Menschenrechtsrat der Vereinten Nationen hat einen wich-

tigen Schritt in Richtung einer internationalen Konvention zum 

Schutz von älteren Menschen gemacht. Die Mitgliedsstaaten ha-

ben entschieden, dass ein Textentwurf für eine UN-Altenrechts-

konvention ausgearbeitet werden soll. Dazu wird eine zwischen-

staatliche Arbeitsgruppe eingerichtet, die den Vertragstext erar-

beitet. Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-

organisationen begrüßt die Entscheidung des Menschenrechts-

rats als Meilenstein auf dem Weg zu einem besseren Schutz der 

Rechte älterer Menschen. 

„Die Einrichtung dieser Arbeitsgruppe ist ein großer Erfolg“, 

sagte die Vorsitzende der BAGSO, Dr. Regina Görner, auf dem 

14. Deutschen Seniorentag in Mannheim. „Die Entscheidung 

zeigt, dass die internationale Gemeinschaft endlich die Dring-

lichkeit erkannt hat, die Rechte älterer Menschen international 

besser zu schützen.“ Seit vielen Jahren setzt sich die BAGSO ge-

meinsam mit Hunderten von Nichtregierungsorganisationen 

weltweit für ein rechtlich bindendes, internationales Abkom-

men ein, das die Rechte älterer Menschen weltweit stärkt und 

schützt. 

Obwohl die Menschenrechte universell gelten, zeigen zahlrei-

che Berichte und Studien, dass ältere Menschen weltweit in vie-

len Bereichen benachteiligt werden. Sie sind oft von Altersdis-

kriminierung betroffen und haben erschwerten Zugang zu   
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medizinischer Versorgung. Sie sind in Krisensituationen beson-

deren Risiken ausgesetzt und in vielen Ländern nicht sozial ab-

gesichert. Eine UN-Altenrechtskonvention soll dazu beitragen, 

bestehende Schutzlücken zu schließen, indem sie Staaten welt-

weit zu konkreten Maßnahmen verpflichtet. 

Die jetzt vereinbarte zwischenstaatliche Arbeitsgruppe wird die 

Positionen der verschiedenen Staaten abstimmen und einen 

ersten Entwurf erarbeiten. Dr. Heidrun Mollenkopf, Vorsitzende 

von AGE Platform Europe und BAGSO-Vorstandsmitglied, er-

klärte: „Es liegt nun an der internationalen Gemeinschaft, die-

sen Prozess entschlossen voranzutreiben“. Im Rahmen einer ge-

meinsamen Veranstaltung von AGE Platform Europe und der 

BAGSO auf dem 14. Deutschen Seniorentag appellierte sie an 

die Europäische Union, ihre Expertise als Vorreiterin für die 

Menschenrechte in die Ausarbeitung des Textes einzubringen.  

Resolutionsentwurf des UN-Menschenrechtsrats 

 

 
Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 

Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 

möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein.  

In der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivil-

gesellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen 

getragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagie-

ren. 

 

https://docs.un.org/en/A/HRC/58/L.24

